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W:ORTE im Gespräch

Eintritt frei
Um Anmeldung wird ersucht! 
(literatur@wagnersche.at)

Gioconda
Belli Moderation: José F. A. Oliver

Abend auf Spanisch und Deutsch



Wir laden Sie sehr herzlich ein zu Lesung und Gespräch mit Gioconda Belli,  
dem diesjährigen Ehrengast des Internationalen Lyrikfestivals W:ORTE.

Wagner’sche Universitätsbuchhandlung, Museumstraße 4, 6020 Innsbruck, www.wagnersche.at
Eintritt frei, um Anmeldung wird ersucht! (literatur@wagnersche.at)

Mittwoch, 10. Juni 2026, um 19:30 Uhr

Eine Veranstaltung des Internationalen Lyrikfestivals W:ORTE in Kooperation mit der Wagner’schen Buchhandlung.

Gioconda Belli wurde 1948 in Managua, Nicaragua, geboren, engagierte sich früh im Guerilla-Widerstand gegen 
die Somoza-Diktatur und zählt heute zu den wichtigsten feministischen Stimmen der lateinamerikanischen  
Literatur. Am 10. Juni ist die vielfach international ausgezeichnete Autorin im Rahmen des Internationalen Lyrik-
festivals W:ORTE zu einer einmaligen Lesung in der Wagner’schen Buchhandlung zu Gast. Gioconda Belli ver
bindet wie kaum eine andere Sinnlichkeit mit Widerstand, Weiblichkeit mit Revolution und Zärtlichkeit mit  
Humor. Ihre Gedichte erinnern daran, dass politischer Einsatz immer auch ein Akt der Liebe und Empathie ist.  
Als eine der stärksten Autor:innen Lateinamerikas liefert sie immer wieder den Beweis, dass Schreiben eine  
Möglichkeit bleibt, die Welt zu verändern und uns als Befreite zu erleben. Heute lebt die Autorin im Exil in Madrid. 


